
Vorwort
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

30 Jahre ist die Volksabstimmung über den 
Beitritt Österreichs zur Europäischen Union 
am 12. Juni 1994 nun her. Damals entfielen 
66,4 Prozent der abgegebenen Stimmen 
auf „Ja“, also für einen Beitritt Österreichs 
zur Europäischen Union. Der Beitritt selbst 
erfolgte gemeinsam mit Schweden und 
Finnland am 1. 1. 1995.

Seitdem haben sich Wien und Europa stark 
verändert: Unsere Heimatstadt ist heute 
mit 2 Millionen Einwohner*innen die fünft-
größte Metropole in der EU und von der 
Bevölkerungszahl her größer als mancher 
EU-Mitgliedstaat. Die EU vereint heute 
27 Mitgliedstaaten unter einem Dach. Alle 
Nachbarländer Österreichs in Mittel- und 
Osteuropa sind nunmehr seit 20 Jahren Teil 
der EU. Wien liegt in diesem Europa nun 
wahrlich „inmitten, einem starken Herzen 
gleich“, wie es in unserer Bundeshymne heißt. 
Die österreichische Hauptstadt ist der einzige 
Sitz der Vereinten Nationen auf dem Territo-
rium der EU, Sitz zahlreicher internationaler 
Organisationen und ein wichtiger Wirt-
schaftsstandort in Zentraleuropa.

Die traditionell hochwertigen kommunalen 
Dienstleistungen sichern Wiens internatio-
nale Top-Position in puncto Lebensqualität 
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und tragen wesentlich dazu bei, Anziehungs-
punkt für Tourist*innen aus aller Welt zu sein. 
Diese positive Entwicklung wäre jedoch ohne 
das große europapolitische Engagement 
Wiens nicht möglich gewesen. Heute ist das 
Wiener Modell etwa im Bereich des leistbaren 
Wohnens, der Ausgestaltung der öffentlichen 
Dienstleistungen einschließlich des öffentli-
chen Verkehrs, als Menschenrechtsstadt oder 
in der Frage der Erreichung ambitionierter 
Klimaziele ein nachgefragtes Beispiel für viele 
Partnerstädte in ganz Europa und bei den 
EU-Institutionen. 

Wie stark die Verflechtung Wiens mit euro-
päischen Themen ist, und welchen Beitrag 
Wien innerhalb der EU leistet, soll diese 
 Broschüre rechtzeitig vor den bevorstehen-
den Wahlen zum Europäischen Parlament am 
9. Juni 2024 veranschaulichen. In  Österreich 
stehen die sehr wichtigen Wahlen zum 
Europäischen Parlament allen Menschen 
bereits ab dem 16. Lebensjahr offen. Bitte 
machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 
damit diese gute weitere Entwicklung Wiens 
in einem freien, friedlichen, demokratischen 
und solidarischen Europa auch in Zukunft 
gesichert bleibt!
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